
InteMsew - Nl»tt zur Ambacher Leitung
M^ 13».

Dienstag den 17. Movember 1829.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 1439. (2) Nr . 241.

^ c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Vom k. k. prov.Verzchrungsstcuer-Inspec-

torate zu Adclsbevg wird hicmu zur allgemei-
nen Kenntniß gebucht, daß die Einnahme der
allgemeinen Verzchnmgssteuer von den, im
Adelsbergcr Kreise auf Märkten und Kirchta-
gen erscheincndtn und sonst vorkommenden Bu-
schenschänkern und ilcutgcbern, mit Ausnahme

dcr Ortswirthe, für die Zeit vom 1. December
2629, bis letzten October i L I o , vorbehaltlich
der hohen Administrations-Ratification verstei-
gerungswcise m Pacht gegeben wird.

Die Licitationen von dem fraglichen Vers
zchrungesicuer - Bczuge, werden für nachbe-
nanntc Bezirke/ um die ausgesetzten Aus«
rufsprcise an den bestimmten Tagen und Orten,
m den gewöhnlichen Amtsstundcn abgehalten
werden. ,̂ _ ^ M

^ V«zirk von welchen und ^ . A u s r u f s p r e i s

^ P ^ H e - ^ n g ' !or- VeHgerung Gattung des Gewerbes ^ - ^ n ^ ^ ^ m ^
^ I genomm' " wird ft. ,kr. idnl fl. j w » dN

^Fleischverkauf . . . i - . __
, Adelsberg 26. Nov. l L ^ - W e i n - und Mostausschank I 2

)Ausfchankgelstlger Getränke I
I 36
^lelschverkauf . . . 37 iq i

2 I d r : a 25. Nov. i«29^Wein- und Mostausschank 66 20 —
MusschankgeistigerG-tranke 3 22 2
! ^ — — 127 1 3
Meischverkauf . . . o

Z Wipb -ach 2Z. N o v . i 6 2 < / , W e i n - und Mostausschank 1 0 ^ 0 —
HAusschankgeistiger Getränke i k Z o —

, , ^ /Fleischvcrkauf . . . — ^20 —
/̂  F r e u d e n t h a l 27. N o v . 1829, W e i n - u n d Mosiausschank 6 2 0 — -

Musschankgcistiger Getränke — ^ 2 2 2
l — i 6 2 2

Wovon die Pachtlustigcn mit dem Bey-
satze verständiget werden, daß d»e Licitatlons-
Bedmgniffe bey dem gefertigten Inspectorate
so.wohl', als bey dem k. k. prov. Verzchrungs-

siener-Commissariate in Plcmina und in^Pw
wald, taglich eingesehen werden können«

Adclsbcrg am 11. November.^629.

3- l^28. (3)
E 0 n c u r s - V e r l a u t b a r u n g.

Zur Besetzung einer erledigten Strosscn-
Assistenten-Stelle im Küstcnlande, mit drm
Gehalte von 3bo fi., wird hiemir der Con-
curs bls 3 i . December l. I . / eröffnet.

Diejenigen, welche sich um diese Dienst-
stelle bewerben woncn, haben innerhalb dieser
Fnst chre Gesuche bey der k. k. küsienlar.d'-
sHen Baudzrektion «mzurelchen, und sich so-

wohl über ihre theoretischen und practischen
Kenntnisse ,m Baufachc nach der E,rcular-
Vorschrlft vom 19. April-1620, Zahl 7089,
als über die Kenntniß der deutschen, italie-
nischen und illprzschen Sprache, wie auch
über chr Vaterland, Geburtsort, Religion,
Lebenkalter und bisher geleisteten Diensse mit
den erforderlichen gesetzlichen Behelfen auszu-
weisen.

K. K. Landesbaudlrection Trieft am 6,
November 1I29.
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Vermischte V'erlautbaruttLM.
Z. i44g. ( i )

V e r l a ß g l a u b i g e r - C o n v o c a t i o n .
Das , Bezirks < Gericht der Grafschaft

Auersperg", im NeustaZtler Kreise, glbt hie-
mit bekannt: daß es zur Erforschung und
liquidirung der Passmen nachbenannter, in
dessen Iurlsdictionsbezirke verstorbenen Indis
viduen folgende Tage bestimmt habe, a ls :

1.) nach dem zu Kompalle am l g . July 182g
ob ilN65!.iN0 verstorbenen Keischler, Ja ,
cob Supantschltsch, den 21 . December
1829, Früh um 9 Uhr;

2.) nach dem zu Hotscheuje ab inte^ato ver-
storbenen Halbhübler, Jacob Gtrach,
den 2 l . December 162a, Nachmittags
3 Uhr; ^

3.) nach Anton Kraüitsch, gewesenen Z j^
Hübler zu Großlotschnig, N r . Z , den
22. December 5629/ Früh um 9 Uhr;
und

4.) nach dem zu Hotscheuje verstorbenen Halb,
hübler, Joseph Wmter , den 22. De-
cember 1629, Nachmittag um 3 Uhr.

Fn Folge dessen werden Me Jene, wel-
che auf emen oder den andern dieser Verlasse
aus was immer für einem Rechtsgrunde An-
sprüche machen zu können vermeinen, aufge»
fordert, solche be« den obbestimmten Liquida»
tions-Tagsatzungen so gewiß geltend zu machen,
als widrigens die Verlasse der Ordnung nach
abgehandelt, und die mcht angemeldeten Gläu-
biger nach Vorschrift des §. 814 des b. G. B .
behandelt werden würden.

Auerspcrg am 13. November 1829.

E d i c t .
Vor dem Bezirksgerichte der Grafschaft Auer-

sperg haben aNe Jene, rvelcke auf den Verlaß
des am 12. April t32g, zu Raschiza verstorbenen
Auszüglers, Anton Iallitsck, aus rvaö immer für
einem Recktsgrunde einen Anspruch zu liteNen ver>
meinen, ooer hiezu etwas schulden, am 25. De-
cember «8Z9, Nachmittag um 3 Uhr, so gewiß
zu der dießfaM angeordneten Liquidations^,
sahung vor oief5m Gerichte zu erscheinen, tvidri-
«ens oie nicht angemeldeten Gläubiger nach tz. 614
deS b. G. A. behandelt, gegcn d,e nicht elschie-
nenen Schuldner aber tm ordentlichen Rechtswege
fürgegangen werden würde.

Auerfverg am 12. November '629,

ß. 1446. ( i j Nr . ^705.
« ^ lz d i c t.
> M Von dem vereinten Bezirksgerichte Münken'

darf wird hiem'tt bekannt gemacht: Das hohe t. k.
S tad t , und Lanorecht zu Laibach habe über An-
suchen des tZafpcr Kandutsch, provisorischen Ver»
mogensoerrvalterö der Florian Schafferischen Con«

cursmasss zu Laibach, in die öffentliche Feilbietung
des zu dieser Eoncursmassa gehörigen Modilarver«
Mögens, bestebend in haus» und Zimmereinrich-
tung, Tischwäsche und Bettzeug, Kücken« und
sonstiaen Gerathen, Mayergeräthfchasten und
Vsrrälhen, dann in Branntweinbrenn» undKeNer«
geräthschaften, gewilliget, und dieses Bezirksae'
richt mit Note vom 27. October d. I . , Nr. 7164,
zur Vornahme derselben erfucht. Gs wird demnach
vie Vornahme dieser Versteigerung auf den 9.
und die folgenden Tage kommenden Monats
December zu den gewöhnlichen Amtssiunden mit
dem Beosaye festgesetzt, daß die Veiste,qerung
selbst in der Stadt S te in , 5ub Oonsc. Nr. ?»
alt, 69 neu, und in dem, dem Cridator gchöri»
gen Branntweinbrennhaufe daselbst, vor sich gehen
werde.

Bezirksgericht Münkendorf den »3. November
»629.

Z . l435 . (3) N r . 1984.
E d i c t .

Vom Bezirks ^ Gerichte Nupertehof zu
Neustadt! wnd allgemein bekannt gemacht:
Es sey auf Anlangen der Vormundschaft mit
dleßgerichlllchem Bescheide vvm I i . October
1829, N r . 1964, in d»e Felldietung aus
freyer Hi ind, der Anton und Gertraud Go-
renz'schm Verlaßrealliäten, bestehend in dem
der Herrschaft Hopfenbach, 8n!> Urb. N r .
6 l , und dem der Pfarrgült Hölnqssein,
5«,id Berg « N r o . 0 b?vgre,btmaßigen WelN-
garten, beyde in Taudendel-g gelegen, dann
dreyer Aecker und e<ner Wiese, nebst dabey
befindlichen Wohn - und Wirtschaftsgebäu-
den ebenda, welches Gcsammte auf 65 st. ,
geschätzt worden ist, gcwllliget, und hle;u dle
Fellbtetungs5 Tagsayung auf den 27. N o -
vember 1829/ früh um y Uhr un Orte
Taubenberg, bey den genannten Realitäten
bestimmt worden.

Wozu all? Kauflustigen mit dcm Anhän-
ge vorgeladen werden, daß die dießfalllgen
Ltcitations - Bedlngnisse, in der dlcßonigen
Kanzlcy zu den gewöhnlichen AmtSstunden
eingesehen, oder aber bey der Vcrstclg^ungS,-
Tagsayung vernommen werden können.

Bcznks - Gcrzcht RupcNshof zu N m -
fiadtt am I i . October 1629.

Z. 14lg. (3) " l i Nr. 2c.37 et 2^25.
F e i l b i e t u n g s . H d i c f.

Von dem N^zlrksqerlchte Wlpd.ich wird bc«
sannt gegeben: Zs scye über A<isuä>cn des I o -
hann Furlan, als Vormund dcr Matthäus Büth.
jcu'schen Pupillen, Iobann und Maria Bathzeu
auö Wipdach, wegen schuldigen 349 st. 25 5)5 'r.
c. 8. c., die össenU,ä)e Fcilhielung l^cr, dcm Ma-
thias und Jacob Waschttsch, Balcr und Sohn
von O^erfeld gehörigen, daselbst gelegenen, zu«
hilrlcyast Wlpdach, sud Urh. I^ i iu Zg/», Recc.
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Zahl 3 2 , dienstbaren, und auf 7,6 ss. M . M .
gerichtlich geschätzten 2 j i5 hübe, und lücksichtli«
cher Realitäten, so als der gepfändet, und auf
7 fl. 54 kr. betheuerten Mob i la r . Güter , im We»
ge der Execution gewiMgct, auch zur Vornahme
derselben dreo Feilbietungstermine, nämlich für
den 29. October, 3o. November und 2Z. Decem-
ber d. I . , jedesmal von Frühe 9 bis 12 Uhr in
Iwco der Realitäten zu Oberfeld mit dem Anhan-
ge bestimmt worden, dah die Pfandgüter, beider
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder über
den Schähunqßwerth, bei der dritten aber auchun«
ter demselben hintanqegeben werden sollen.

, Demnach werden die Kaufiustigen hiezu zu
erscheinen eingeladen, und tonnen inmittels die
dleßfa'sll,)? Schayung nedst den Bertaufsdeding.
n»sscn täglich hieramtö einsehen.

Bezirksgericht Wipbach am iH. August 1629.
A n m e r k u n g . Bci der am 29. October ab-

' aehaltcnen i Vcrftelgerungstagsahuna ist
weder die Realität noch ein Mobilarstück an
Mann gebracht ws,den.

3 ' " " ' ^ ' s d i e t . ^

Vom Bezirks « Gerichte der Herrschaft
Treffen m Unccrkram, wird allgemein kund
gemacht: 3s sey über Alisuchen deö Johann
Naglttsch'schcn Verlaß, Curators, Herrn Or.
Andr. 3?aprcth zu ^aibach, und der Erbs-
Intercssentcn, zum öffentlichen Verkaufe der
beim Verlaßhause zu Treffen, inventarlsch
gelassenen Fährnisse, die Tagsatzung auf den
3o. Nouembcr l. I . , Vormittags 9 Uhr in
I^eo Treffen angeordnet worden, wozu die
Kauflustigen emgcladen werden.

Bezirks-Gencht Treffen am 20. Octo-
ber 1629.

' i T o ^ (2) . Nr. ilgä.
^ E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte zu Sittich wird
biemit bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen
!cs Anton Kollefcha, Ablederö von Met ine, wi«
der Anton Piskur, HMler zu Lerchentorf. in
die öffentliche Versteigerung des, dem Lehrern
gehörigen, der löblichen mellqwnsfondöberlfchaft
Sitt ich, sub Nrb. Nr. 1Z0, dienstbaren Hubgrun.
dcs, ob schuldiger 74 ft- '2 tr. c. 5. 0., gewiNi.
get, und hierzu dreo Tennine, als: der H. De»
cember 1L29, der 6. Jänner und 6. Februar
iL3a, jedesmal um »o Uhr BermittagK mit dem
Nclsuhe im Orte der Realität bestimmt worden
daß^ fc>W dil Realität dci der elften und zweyten
Versteigerung mchc wenigstens um den Schädunas.
werth ps. 767 st. 5 kr. in MtaNmünze an Mann
sicdracht wcroen würde, solche bei der dritten Feil-
Uetung auch unter dem ^chahungswertde hintan,
gegeben werde.

Kauftusüge, ja wie die durch bessndete Ru-

briken verständigten Hypothekar. Gläubiger werden
hierzu mit dem Beisätze geladen, daß die Licita-
tionsbedingmffe und daß Abfchähungs,Protokoll
hierorts eingesehen werden können.

Sittich am 1. November 1L29.

Z . 1^26. (2)
B a u m - V e r k a u f s - A n z e i g e .

Das Gut Eggenssein lw Schallthaleune
weit Zi lU, hat abermals mehrere looObstbau-
me hlntanzugeben , und zwar über 200 Sor-
ten Aepfel für Hochstämme, Zwerg- und Gar-
tentopfe gezogen, worunter auch mehrere trag,
bare sind.

Die Aepfelsorten bestehen in Ealv i l lM,
Rosenapfcl, Rombour- oder Pfundäpfel, M
einfarbigen, rothen, grauen und Goldreinet-
ten, dannPeppings,, Spitz- und Plattapfel,
a- c . ? ^ ^ ' ^ e n »n ganz und halbschmelzenden
^afelblcnen , d,e Pflaumen in verschiedenen Da«
maSzener-, Dat te l - , Eyer-, Pf laumen-, M i -
rabellen-, Remcclod's- und Zwetschken-Gat-
tungen , Aprikosen und Pfirsichen.

Auch sind über ,00 Stück Roßkastanien,
6 bis 6 Schuh hoch, für Alleen, » 1 fi.,
dann romanische Pappeln und roth blühende
Achazien a 24 kr. wegzugeben. Dle tragbaren
schönen sieben, und achtjährigen Aepfelbaume
kosten Ic» bis 36 kr. , übrigens feines Tafel-
obst 24 kr., Wlrthschaftssonen «okr. M . M .

Wird dem Gärtner die Auswahl derSor-
ten belassen, so Ware anzugeben, ob Sorrif
mer-, Herbst- oder Winterobst für Tafel-öder
Wirthsckaftsgebvauch gewunschen wird. Zu«
schrlfren an d,e Guts- Inhabung werden por-
tofrey erbeten.

Gut Eggenssein am 7. November 1829.

3 . !ä3c». (3)
Bey dem bürgerl. Buchbinder C l e m e n s da-

h ie r , sind zu haben:

Eine bedeutende Auswahl von Almanachs
und Damenkalender für das Jahr z8Zo, in
den elegantesten Einbanden und Schubern,
desgleichen auch Gebet- und Erbauungsbücher,
zu den billigsten Preisen.

Z. 1425. (2)
Bey Gefertigtem auf der Spitalbrucke

bekommt man fortwährend das Vertilgungsl
M'ttel fur all?,Gelungen Ungeziefer, so w»e
auch das Prager Schnell-Tmtenpulver, »m

3"b"kp"N<. 2 U ^ Hoffmann.
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Z. 1435 (2)

Andreas Nrießler
aus

Of r ä t t .
Hal seine Markthütte, N r . 3 6 , in der mittlern
Reihe verlassen, und das Gewölbe am Eck des
Herrn ̂  U. Volla^'schen Hauses, Nr. 288,'
am Schulplatze, gegenüber der k. k. Haupt-
wache, bezogen; allwo er wahrend der Markts-
zeit ein wohl assortirtes Lager von N ü r n -
b e r g e r und G a l a n t e r i e - W a a r e n hal-
ten, und sich durch billigste Preise seinen ver-
ehrten Abnehmern noch ferner anzuempfehlen
suchen wird.

Auch bekommt man bei ihm besonders guten,
feinen Gratzer Ehoccolade^eigener

Erzeugniß

das P f u n d 5 ^ ? mi tVani l le ,^ ^ fl.20kr.CM.

„ „ ^ » äeuo ü — „ 5 4 „ «

Z . 14^ : . (2)

A e m t l i c h e V e r l a u t b a r u n g .

Die Verlesungen über populäre Astro-
nomie für gebildete Stände werden b«n 22.
d. M . , im Hörsaale des ersten phtlos. Jahr-
ganges eröffnet, und alle Sonntage des
Winter-Curses von Kl bis 12 Uhr Vurmlt»
tags fortgesetzt werdtn.

Welches vom hlerortigen Directorate der
philos. Studien mtt dem Bepsatze verlautba-
ret w i rd , daß Liebhaber auch ohne vorläufige
Anmeldung davan Theil nehmen können.

Laibach den i l . November 1829.

Z. LZ/.
L o t t o - O f f e r t e n ,

Savenstein und Czechowitz betreffend.
Der Unterzeichnete wechselt die Trcffcr-

kose der am verflossenen Z0. May beendeten
Lotterie Savenssein unentgeldlich ein, und er-
innert d ie?. L . Besitzer derselben, daß nur
bis zum Jo. November d. I . die Gewmnsie
in Wlen gezahlt werden, nach diesem Termi-
ne aber alles, mit Ausnahme der Realttäten
verfallen lst.

Zugleich empfiehlt sich Gefertigter zum
Austausch oberwahnter Savensteiner Gewinnst-
Lose gegen die nunmehr im Zuge bcgllffknen
Czechow,tzer kotterlt« kose. Jeder Abnehmer
von auch nur einem ?ose erhält Antheil an den
laut Gpielplan so vorthtllhaff system,sinen
Gewmnst-Freylosen. Der gehorsamst Gefertig-
te glaubt durch ein solches möglichst uneigens
nutzes Verfahren seme Achtung vor dem ver-
ehrten Publicum zu beweisen, s in ßütiger Zu-
spruch wtrd Jedermann von den außerordent-
lichen Vorthnlcn üderzeugen, welche des lZ>efer-
tlgten Freyios'Zertheilung für jeden ? . ^ .
einzelnen Spieler begründet.

Gpielliebhaber, die gewohnt waren, ei-
ne bedeutendere Zahl kose direct von Wlen zu
bestellen, sind höflichst eingeladen, sich diese
Mühe zu ersparen, indem der Unterfertigte
mtt einer hinrelchenden Anzahl Lose von den
Herren Hammer er Karis verlegt worden ist,
um jedem Begehren genügen zu können, wobei
die nämlichen Vortheile überlassen werden,
wie sie daS Grohhandlungshaus in Wien selbst
bewllllglt.

I 0 h. E v. W u t sch e r ,
Handelsmann in Laibach.

Nitorarische Anzeige.

I m hiesigen Zeitungs - Comptoir ist so ?ben wieder erschienen, und wolle von den ? . ^ .
Herren Pranumeranten gefälligst in Empfang genommen wevden:

Neues Conversations-Lexicon, oder allgemeine deutsche Real-Encyclo-
pädie für gebildete Stände. Von einer Gesellschaft von Gelehrren ganz
neu bearbeitet. W ien , 1825. Erster bis zehnter Band; Pränumeranon auf den
sllften Band mit 2 ft. 2o kr« E. M .

Ferners ist auch allda ganz neu zu haben:

W i e n e r W a s c h - C o u p o n s . E i n Wi r thscha f ts -Handbuch fü r Her-
ren und Frauen zur leichtern Uebersicht, Ausgebung und Verwaltung der Wa-
sche, nebst der Anleitung zu seinem Gebrauch. Ein Geschenk für fleißige Haus-
frauen, angehende Brautleute, Haushalterinnen und dlssmguirte Person zur
Vermeidung aller Unordnungen und Verdrießlichkeiten. Quer 4. Wien, lm Pap-
pendeckel-Cmbande. Preis: 2H. kr. E. M .


